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book Augustine has appeare 2007 The L uther-1ner antıyüdıschen Polemik des Evangelıums wıder-
spricht. ])as LUL CI, ındem UrcC dıe besondere an  00 gıves In IMOre than 500 densely rinted
Akzentsetzung auf dıe Makrostruktur un Eıinheıt des of text the of Luther-study ın all historical and theo-
Evangelıums un: UrCc dıe Unteror:  ung des Begriffes logical With the exception of SOTTIE contributions

there IS high leve! of unity maintained O! these C5>dYy>„Juden”“ unter den Begrıiff „VV Clt“, der das eigentliıche
Bewährungs- un:! Konfliktfeld der Lesergemeinde dar- DY 2 authors. long ith Kurt Aland’s | uther an  [870]
stellt.; interessanter Weıse VO bısherigen Untersu- and Martıin Brecht’s biography of | uther the | uther-Hand-
chungen dıeser rage abweicht. buch Wil| hbecome MOST important reference tool| tor the

lıte of the Reformer.Klaus Bensel, Bergısch Gladbach, Deutschland

Eın anger ın Kırchengeschichte WI kaum dıe letz-
Lyuther Handbuch ten Jahrgänge des Luther-Jahrbuchs durchforsten,

herauszubekommen, besten mMıiıt der Lektürebrecht Beutel, Edıiıtor
VO'  - orıginalen 1utherschriften beginnen oder dıe wıch-

übıngen: Mohbhr Sıebeck, 2005, 537 tigste Sekundärlıiteratur einzelnen Ihemen 5n
Uro 44,- kann. Eın Handbuch wıe das NEUC Luther-  '"andbuc. 1St

ISBN 978-3-16-14826/-0 daher besonders für tudıerende iın den ersten Semestern
ZUSAMMENFASSUNG ıne große ılfe. Zusammen mıt Kurt Alands Hılfsbuch
In eıner el Von an  ucnern wil| der Mohr SIe- ZU Lutherstudium und Martın Brechts dreibändıger

Bıographie Martın Tuther wırd sıch das VO  - dem Müuüns-beck-Verlag ın übingen Studierenden und Wissenschaft-
lern eınen UÜberblick über wichtige Forschungsgegenstände tferaner Kırchengeschichtler Albrecht Beutel erausgcge d

bene Handbuch als zuverlässıger ugang ZUuU Werk des
geben Als erster Band erschien die VO  en recC| Beute! Reformators erwelsen. Keın einzelner Autor kann sıchherausgegebene Aufsatzsammlung Martın Luther. Inzwı- den Details auskennen WIE dıe eteiligten 25 Fachleute,schen ISst eın welıteres an  UC) Augustinus erschienen
2007 [ )as | uther-Handbuch gibt auf mehr als 500 CNg

dıe jeweıls über ınen bestimmten pe. VO Luthers
bedruckten Textseiten eınen UÜberblick über den an en unı Werk schreıiben. och nıcht LIULE über se1n

ebenswer: sondern „nebenbeı” uch über Persönlıch-
der Lutherforschung In allen geschichtlichen und theo- keıten ‚uUuSs seınem Umiftfeld er! der I eser Informatiı-logischen Fragestellungen. Auch WEeTN einzelne eitrage
dUus$s dem Rahmen allen, ISt ennoch eın es Malflß$ OMLCIL, dıe auf dem nNeuUstenN Stand sınd, ZAL eispie

IThomas Muntzer (S 139£)Einheitlichkeit der Aufsätze VOo  —_ Autoren gewährleis- Das Handbuch 1St iın viıer Hauptteiue geteılt. er
(el. Neben Kurt Alands Hılfsbuch vADE l utherstudium und

‘5 kurze Teıl Orıjentierung, 2-34) ınformıiıert
Martın Brechts Luther-Biographie ird das | uther-Hand-
buch 7u wichtigsten Nachschlagewer! über das | eben über Lutherausgaben, Hılfsmuittel und dıe letzten hun-

des Reformators werden. dert Jahre der Lutherforschung. zweıten Teıl
Person, 36-256) werden hıstorıische Ihemen

RESUME Luthers cbensweg aufgearbeıtet. Hıer sınd dıe radı-
| es Editions ohr jebeck de übingue OnNtT entrepris UunNne tiıonen wichtig, denen Luther aufwuchs Mönchtum,
nouvelle serie de anuels destines dresser etat de la Mystık, Humanısmus CtG.) un! dıe Beziehungen, dıe

seın en pragten Papsttum, Bauern, Muntzer, Fras-recherche SUT des sujets iımportants ’intention des etu-
diants et speclalistes. l e premiter DOUT Sditeur reCc INUsS, Zwinglı, Melanchthon etc.)) uch se1in ern  tnıs
Beute!l ei rassemble des EsSsSals SUr Martın | uther. Un autre ung, Musık, Kunst un Sprache wırd untersucht.
manuel, SUr Sarnt Augustin, Daru ensulte 2007 L e Der drıtte Teıl des andbuchs stellt Luthers eDeENS-

werk dar Werk, 258-459). /muerst werden dıemanuel| CONSacre | uther dresse plus de 500
F  etat de Ia recherche SUr | uther dans [OUS 565 his- IThemen, nach ttungen geordnet, vorgestellt Bıbelü-
torıques et theologiques. Ces contributions, emanant de bersetzung, rogrammschrıften, Streitschrıiften, TrDau-

ungsschrıften, Katechismen, Diıchtungen, Predigten,vingt-Cing auteurs, ONT DreESsYUC tOutes une forte iunıte entfre
Vorlesungen, Dısputationen, Briefe und Tıschreden)elles. cote du manue|l de Kurt Ian et de la biographie

realisee Dar Martın Brecht, manuel SUT Luther SCra ’un zweıten SC  ıtt dıeses Teıls werden wiıchtige Themen
des de reference 1es plus iımportants VOUT ’eStude VO  s Luthers Theologıe ehandelt ( Wort Gottes, Glaube
de Ia VIe du reformateur. und Rechtfertigung, Chrıistus, CNSC. Kırche Cte.) Eın

kurzer SC  ıtt ber dıe Strukturen VO:  - 1 uthers The-
UMMARY ologıe als Schriftauslegung, Unterscheidungslehre un
In ONe of the MNECEW serıes of handbooks ohr jebeck Dub- Erfahrungswissenschaft aUs der er VO  3 Beutel
ishers In übingen aım gıve students and scholars beschliefßt dıesen ohl wichtigsten Teıl des erkes
OVervVIeW of the of research iımportant subjects. er letzte, appec Teıl des Handbuchs ZUC Wır-
The first of these IS the collection of CSSdaYy>S ın Luther, kungsgeschichte Luthers Urc! dıe ahrhunderte wurde
edited DYy reC Beutel. In the meantime another hand- VO  s rl-Heınz ZUr en verfasst Wırkung und
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Sacraments wel|l the future of the Church and NewRezeption, 462-488). Eın stattlıches ıteraturver-
zeichnıs un: umfangreıiche Register beschliefßen den ( reatiıon i dealt with DYy different authors. Thereby
Ban: there dDDCAars In (‚erman for the first tiıme attempt at

Be1 der großen VO  - Autoren heßen sıch communally produce outline of Christian eaching from
Jlext manchmal Überschneidungen nıcht vermeıden. evangelica! Derspective, IC excels uch hroughBesonders übersichtlich und quası 1SC iınfor- I theological d$ also ıfs practical style of Dogmatics and
miıieren dıe Beıiträge des Herausgebers Albrecht Beutel. hereby rıngs expression the interface of truth and
Eher schwıer1g verstehen sınd dıe Aufsätze VO  — ılert experience dCTrOS$S roa spectrum of themes.
Herms:; Dietrich Korsch schildert her se1ine eıgene RESUMFESıcht theologiıscher Ihemen anhand VO  $ er ANSTALTLT
Luther selbst sprechen lassen. och dıe überwiegende K parution de troisiıeme volume vient completer 1a

der Beıträge 1St gediegen gearbeıtet, wobe1l dem serıe de IIvres COoNsacres A des themes de theologie syste-
matique, ubliee Dar Christian Herrmann, bibliothecaireRezensenten neben Beutel uch Notger CHECZKAE. Doro-

thea Wendebourg, Chrıistian Peters; er Leppin, @] übingue. Quatorze auteurs raient IC] des sujets CONTEe-
Ihomas Kaufmann und Irene ınge besonders pOSItIV NUS dans E trpisiéme articlie de a confession de fOl e
aufgefallen sınd. Besonders interessant scheinen AaUus Saint-Esprit, ’Eglise, 1es sacrements, 1E futur de /Eglise el
subjektiver Perspektive Luthers Aussagen ZU Wort Ia nouvelle creation. InNsSı dispose-t-on alleman DOUT
Gottes und 7: Theologıe. Luthers Erbauungsschrıift- la premitere 'OIS d’un OUVFaslc collectif ’enseigne-
stellere1 und sSe1nN geıistliıches en (S 29051 Irostbriefe ent chretien dans Uune perspective evangelique, et Qquı
345, intens1ıve ıbellektüre 445f) ollten vangelı- excelle Ia OIS Dar le CONTLENUu theologique et Ia manıere
kalen Kreisen mehr wahrgenommen werden. azıt dont ı1 alt reSsSSo.  ır 1a pertinence de Ia dogmatique DOUT
Das erHandbuch wırd mı1t Sıcherheit eiınen prom1- Ia pratique. met alnsı umiere e en 1a verıte el
enten Aat7 iın jeder theologischen Bıblıothek rhalten ’experience abordant large spectre de themes.
un ehalten

OCHen Eber, Schriesheim he1 Heıudelberg, Deutschland ach einem Geleitwort VO  ' Wolfhart Schlichting, ınem
Vertreter des konfessionellen uthertums, eröffnet
eiınem EVSTEN Kapıtel der Straßburger Systematıker Kars-

Wahrheit und Erfahrung Themenbuch ZU/  - ten ehmbkühler den theologıschen Reigen mıt iınem
Systematıischen Theologıe. Band Heılıger Geist, Beıtrag über Person und Wırken des Heııgen Geilstes (S

Kırche, Sakramente, Neuschöpfung 97-2/) Damuıt wırd VOT Hen ekklesiologischen Fragen
dem Inıtıator der rehe: dem Heılıgen Ge1st derHerrmann, Christian (Hrsg.)

IN SIM Banı Wuppertal Brockhaus 2006, Rang eingeräumt. Denn „Ohne Ge1ist gabe keinen
Glauben. keıne Kırche, keıne Sakramente, keıine echt-

48() S Furo 18,90 fertigung, keın christliıches eben, keıne Auferstehung“ISBN 90/8-3-417/7-295-44-3 (S 9 Somuit 1St der Geist selbst Voraussetzung für ıne
e VO! Ge1st unı VO' der IC| Lehmkühler enNt-ZUSAMMENFASSUNG

Mıt dem Frscheinen des Bandes ıSt die Arbeit der faltet seinen Beıitrag anhand der vier Fragen: : Wer 1St der
e  ge Geist?“, ‚Wıe schenkt sıch der Heılıge Geist?“,Themenbuchreihe Systematische Theologie abgeschlos- ‚Wıe wohnt der Heılıge Gei1st ım Christen?“ un! ‚„WasSCN; dass die Von dem übinger Bibliotheksrat Christian

Herrmann herausgegebene Trilogie NUu  —_ vollständig VOT-
schenkt der Heııge Geist?“ un: zielt damıt bereıts auf
das elementare 1egen ıner cANrıstlıchen Pneumatolo-llegt In diesem Band werden die Topo!l des dritten Artikels g1e, dıe LUr trinıtarısch verstanden werden kannHeiliger Geist, Kirche und Sakramente SOWIle Zukunft der YTSt viel spater Buch (S 203-212) geht der LeıterKirche und Neuschöpfung Von verschiedenen uto-

rern behandelt Damlit lHegt In deutscher Sprache erstmals des Lebenszentrums Adelshofen, skar 0  r der sıch
aufgrun seıner eigenen Forschungsarbeıt den (BA-der Versuch eiıner gemeinschaftlich erstellten Darstellung rismen qualifiziert hat.  ‘5 knapp un: kenntniısreich aufchristlicher Lehre In evangelikaler Perspektive VOT, die wesentlıche egen der Charısmenlehre ein.siıch sowohl Uurc ihren theologischen als auch Draxisre-

levanten Bezug der ogmati auszeichnet un damit das Das ZWEILLE Kabpıtel beantwortet dıe Frage ‚„Was €1'
Zueinander Vo  - anrheı und ahrung In eiınem hbreiten Kırche?“ (S 8-246 Olanı Scharfenberg beschreıbt

iın seinem grundsätzlıchen Artıkel ASem Uun: JIun derThemenspektrum ZUr Sprache rın Gemeiunde Jesu” S 28-43 un! stellt C1 als das Cha-
UMMARY rakteristikum der Kırche „dıe Entität der Urc das
With the dDDCAFaNCE of the volumes the work of the Heılswerk Christı Herausgerufenen” wohltuend klar
serıes of 00 of themes In Systematic Theology complete, heraus.

that the trilogy edited DY the übingen Hrarıan Christian Martın Abraham ehandelt als evangelıscher Pfar-
Herrmann 1lNO aDDCArS In ull In hıs volume the tOpPICS of ICr iın seiınem Artıkel (S 44-70) das evangelısche Kır-
the Ir Article of the Creed the Holy Spirit, Church and chen- und GemeLnundeverständnıs un versucht, sowohl

EuroJTh T


